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Editorial 
 
 
Die Bergtour der Frösche 
 
Eines Tages entschieden die Frösche, einen Wettlauf zu 
veranstalten. Um es besonders schwierig zu machen, 
legten sie als Ziel fest, auf den höchsten Punkt eines 
Berges zu gelangen. Am Tag des Wettlaufs versammel-
ten sich viele andere Frösche, um zuzusehen. 
Dann endlich – der Wettlauf begann. 
 

Nun war es so, dass keiner der zuschauenden Frösche 
wirklich glaubte, dass auch nur ein einziger der teilneh-
menden Frösche tatsächlich das Ziel erreichen würde. 
Anstatt die Läufer anzufeuern, riefen sie "Oje, die Ar-
men! Sie werden es nie schaffen!" oder "Das ist einfach 
unmöglich!" oder "Das schafft Ihr nie!" Und wirklich 
schien es, als sollte das Publikum Recht behalten, denn 
nach und nach gaben immer mehr Frösche auf. Das 
Publikum schrie weiter: "Oje, die Armen! Sie werden es 
nie schaffen!"  
 

Und wirklich gaben bald alle Frösche auf – alle, bis auf 
einen einzigen, der unverdrossen den steilen Berg hin-
aufkletterte. Nach einiger Zeit erreichte er den Gipfel. 
Die Frösche unten schauten einander erstaunt an. Oben 
am Berg sass der einsame Frosch und genoss die präch-
tige Aussicht. Er war taub! 
Verfasser der Fabel unbekannt  
 
 
Sei kein Frosch! Zeigen wo der Frosch die Locken hat! 
Diese Redensart illustriert in scherzhaft-surrealer Weise 
die Fähigkeit, Unmögliches möglich zu machen. 
 
Haben Sie schon die nur allzu menschliche Erfahrung 
gemacht, dass es leichter ist ein Ziel zu formulieren, als 
es anzugehen. Ziele dienen als Wegweiser und zur Ori-
entierung. Ob man in bestimmten Situationen zum rich-
tigen Zeitpunkt das festgelegte Ziel erreicht oder nicht, 
ist von vielen Faktoren abhängig. 

Wer aber von seinen Fähigkeiten überzeugt ist und über 
genügend Begeisterungsfähigkeit verfügt, wird den Berg 
erreichen.  
 
Liebe Leserinnen und Leser, ich wünsche Ihnen früh-
lingshafte, erholsame und angenehme Ostertage. 
 
Patricia Huber 
Gemeinderätin 
 
 
 
 

Nachrichten aus dem Gemeinderat 
 
 
Einladung zum Schulhausfest: Samstag, 
13. Mai 2017, 10.00 Uhr 
 
Unser über 40-jähriges „Schul- und Gemeindezentrum“ 
ist dank baulichen Sanierungen, modernen Installationen 
und energetischen Investitionen multifunktional für 
Schule und Dorfkultur bestens für die Zukunft gerüstet. 
Mit zahlreichen Geräten, spielerischen Anlagen und 
einem Verkehrsparcour ist gleichzeitig die Umgebung 
kinderfreundlich und auch naturnah gestaltet worden. 
Ausserschulisch können Familien mit Kleinkindern diese 
Anlagen benutzen. Unser „Zentrum“ ist ein Begeg-
nungsort, welchen wir durch unser Schulhausfest öffent-
lich präsentieren und in die Anlagen Einblick gewähren 
wollen. Dazu laden wir Jung und Alt herzlich ein. Ein 
detailliertes Programm folgt. 
 
 
Schulhaus/Mehrzweckhalle: Namens-
Vorschläge 
 
Schulhaus/Mehrzweckhalle sind nebst Schule und Kin-
dergarten ein multifunktionaler Begegnungsort für Jung 
und Alt. Bei öffentlichen Anlässe wurden bisher ver-
schiedene Bezeichnungen verwendet, welche von nicht 
ortskundigen Besuchern oft mit dem „Dorfchärn“ ver-
wechselt wurden. In der Januar-Ausgabe der Egolzwiler 
Sicht haben wir darum für unser dörfliches Zentrum die 
Suche nach einem neuen einheitlichen, offiziellen Na-
men gestartet. Vielen Dank allen Egolzwilerinnen und 
Egolzwilern sowie den Auswärtigen, die sich Gedanken 
über den zukünftigen Namen unseres Dorfzentrums 
gemacht und 25 verschiedene Namensvorschläge einge-
reicht haben. Zur gleichen Zeit mit dem Aufruf zur Na-
menssuche kam aus der Bevölkerung eine Projektidee, 
die der Gemeinderat dazu veranlasst hat, die Namens-
findung vorerst zu sistieren und diese Spur weiter zu 
verfolgen. 
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Sanierung Schulhaus/Mehrzweckhalle: 
Einsetzung Arbeitsgruppe zur Gestal-
tung des Singsaals 
 
Auf Wunsch von Vereinsvertretern hat der Gemeinderat 
beschlossen, eine Arbeitsgruppe einzusetzen, welche 
sich aufgrund der Sanierung des Schulhauses der Ge-
staltung des Singsaals annimmt. Die Arbeitsgruppe soll 
aus 6 – 8 Personen bestehen und aus Vertretern der 
Vereine, der Schule sowie des Gemeinderats zusam-
mengesetzt werden. Interessierte Personen, welche in 
dieser Arbeitsgruppe mitarbeiten möchten, können sich 
bis spätestens 14. April 2017 bei der Gemeindeverwal-
tung Egolzwil melden.  
 
 
Schöne neue Holzbänke dank Jung-
wacht 
 
Ab sofort stehen bei der Hinterbergstrasse sowie bei der 
Feuerstelle Allmend wunderschöne neue Holzbänke, 
welche zum Sitzen und Verweilen einladen. Die Holz-
bänke wurden durch Mitglieder der Jungwacht Egolzwil-
Wauwil erstellt. An dieser Stelle allen beteiligten Jung-
wächtlern ein herzliches Dankeschön für diese tolle 
Arbeit. 
 

 
 
 
Erschliessung Schmutzwasser (ARA) im 
Gebiet Engelberg 
 
Das Gebiet Engelberg soll an die ARA angeschlossen 
werden. Voraussichtlich wird zirka Ende April mit dem 
Leitungsbau begonnen. Aus diesem Grund muss im 
oberen Teil der Engelbergstrasse mit vereinzelten Behin-
derungen gerechnet werden. Die direkt betroffenen 
Anstösser werden noch schriftlich über die Details in-
formiert. Die Bauarbeiten werden ungefähr einen Monat 
dauern. 

Rückbau Büelenhof 
 
Im Rahmen eines Übungs-WK's wurde der Zivilschutz 
beauftragt, sämtliche Gebäude auf dem gemeindeeige-
nen Grundstück Nr. 182, Büelenhof, abzubrechen. Zu-
letzt wurde das Grundstück als Lagerplatz an Franz 
Kaufmann, Pneu und Muldenservice, vermietet. Das 
Grundstück Nr. 182 liegt in der Landwirtschaftszone. Da 
die bisherige Nutzung nicht zonenkonform und grund-
sätzlich nur auf Zusehen hin geduldet war, soll nun das 
Grundstück wieder in seinen ursprünglichen Zustand 
gebracht werden. 
 
Ein erster Teil der Rückbauarbeiten wurden vom Zivil-
schutz bereits in der Zeit vom 21. vom 24. März 2017 
ausgeführt. Der zweite Teil erfolgt vom 4. vom 7. Juli 
2017. 
 
 
 
 

Nachrichten aus der Verwaltung 
 
 
Steueramt 
 
Abgabe Steuererklärungen 2016 
Die Frist zur Einreichung der Steuererklärung 2016 läuft 
am 31. März 2017 ab. Ausstehende Steuererklärungen 
werden gemahnt. Sollte es Ihnen nicht möglich sein, die 
Steuererklärung fristgerecht einzureichen, stellen Sie 
rechtzeitig ein Fristverlängerungsgesuch. Ohne Gegen-
bericht durch das Steueramt gilt die Verlängerung als 
genehmigt. Sie können Fristverlängerungen auch unter 
www.steuern.lu.ch e-Fristerstreckungen online erfassen. 
 
 
Tag gegen Lärm 
 
Am 26. April  2017 findet der Internationale Tag gegen 
Lärm statt. Seit 2005 nimmt die Schweiz an diesem 
Aktionstag teil. Jedes Jahr steht eine andere Facette der 
Lärmproblematik im Vordergrund. Dieses Jahr wird unter 
dem Motto „Ruhe fördert“ auf die Auswirkungen von 
Lärm auf Kinder aufmerksam gemacht. 
 
Die Trägerschaft des „Tag gegen Lärm“ in der Schweiz 
setzt sich zusammen aus: Cercle Bruit  (Vereinigung 
kantonaler Lärmfachstellen), Schweizerische Gesell-
schaft für Akustik, Ärztinnen und Ärzte für Umwelt-
schutz. Unterstützt wird die Trägerschaft vom Bundes-
amt für Umwelt BAFU und vom Bundesamt für Gesund-
heit BAG. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.laerm.ch/kinder. 
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Mobilfunk-Basisstationen EGOW, Egolz-
wil Kirchmatt (Kirchturm), Abnahme-
messung vom 2. Februar 2017 
 
Die Firma Swisscom hat einen Messebericht der Firma 
NED-Tech GmbH beim Amt für Umwelt und Energie 
(uwe), Abteilung Energie und Immissionen, Luzern, ein-
gereicht. Die Messung vom 2. Februar 2017 bezieht sich 
auf den obenerwähnten Antennenstandort, der von der 
Swisscom AG in Egolzwil betrieben wird. Das uwe hat 
den Bericht studiert, die Werte mit den Anforderungen 
der NISV verglichen und nimmt im Folgenden dazu Stel-
lung. 
 
Messebericht 
Der Messbericht basiert laut Angaben auf den geltenden 
Grundlagen (Messempfehlung vom 1. Juli 2002) des 
BUWAL. Von den gemessenen und daraus für die Maxi-
malleistung hochgerechneten Immissionswerten der drei 
am höchsten belasteten Messorte liegt keiner über dem 
zulässigen Anlagegrenzwert (AGW) von 5 V/m. Sie sind 
deutlich kleiner als die im Standortdatenblatt prognosti-
zierten Werte. Wir teilen die Beurteilung der Berichtauto-
ren und kommen zum Schluss, dass die Anlage aus 
Sicht der NISV gesetzeskonform betrieben wird. 
 
Für allfällige Fragen steht Herr Urs Zihlmann, Umwelt 
und Energie (uwe), Luzern, 041 228 65 62, gerne zur 
Verfügung. 
 
 

  
 

Aktiv bleiben für sich und andere dank 
Freiwilligenarbeit  
 
Freiwillig tätig sein im AHV-Alter in einem selbstbe-
stimmten Umfang dank win60plus. Vor einem halben 
Jahr lancierte win60plus in Reiden eine Zweigstelle für 
die Region Willisau/Wiggertal. 
 
Möchten Sie nach Ihrer Pensionierung freiwillig tätig 
sein? Die Vermittlungsstelle für Freiwilligenarbeit ab 
60 Jahren, win60plus, macht es möglich. Sie knüpfen bei 
ihrem Einsatz interessante Kontakte mit anderen Men-
schen. Mit ihrem Engagement stellen Sie Ihre Fertigkei-
ten und Ihr Wissen anderen Menschen in einem selbst 
bestimmten Umfang zur Verfügung. 
 
Win60plus kann Personen, die sich freiwillig engagieren 
wollen, zahlreiche interessante und vielfältige Freiwilli-
geneinsätze anbieten.  

Die Einsätze sind eine Bereicherung für die Freiwilligen, 
genauso wie für die nutzniessenden Organisationen und 
Personen. Die Interessierten werden zu einem persönli-
chen Gespräch eingeladen. In diesem geht es darum, die 
Eignung des Kandidaten/der Kandidatin abzuklären und 
deren Einsatzwünsche zu erfahren. Die Vermittlungsstel-
le stellt anschliessend den Kontakt zu jener Institution 
her, welche Bedarf an freiwilligen Mitarbeitern hat. Die 
Zweigstelle von win60plus Region Willisau/Wiggertal, 
Friedmattstrasse 5, 6210 Reiden, ist wie folgt erreich-
bar: Montag bis Freitag, 08.00 bis 11.30 und 14.00 bis 
17.00 Uhr unter der Tel.-Nr. 079 521 15 38. Jeweils am 
Mittwochnachmittag ist Franz Waltisperg, Leiter der 
Zweigstelle, von 14.00 bis 17.00 Uhr auf dem Büro in 
Reiden erreichbar.  
 
 
Begrüssung Neuzuzüger 1. Quartal 
 

Der Gemeinderat Egolzwil heisst folgende Neuzuzüger 
herzlich willkommen: 
 

▸ Anderegg Ronny, Dorf 4a 
▸ Birrer Sascha und Bollhalder Nadja 

mit Dario und Noelia, Haldenweg 53 
▸ Brügger Michael, Oberdorf 11 
▸ Dolganovskaia Taisiia, Dorf 9 
▸ Häuselmann Seline, Baumgarten 1 
▸ Honauer Sarah, Unterdorf 8 
▸ Hötzendorfer Peter, Dorf 9 
▸ Joller Peter, Dorf 9 
▸ Köhle Cornelia, Büelenhof 1 
▸ Krummenacher Stefanie, Dorf 9 
▸ Krüttli Matthias, Dorf 9 
▸ Liniger Carmen, Oberdorf 11 
▸ Usatiuc Mara-Olga, Dorf 4b 
 
 
Zivilstandsmeldungen 
 
Geburten 
 

Jedra Alicja Maria, Tochter des Jedra Andrzej und der 
Cygal Aleksandra, Dorf 4b, Egolzwil, geboren am 
27. Januar 2017 
 
Zemp Elena, Tochter des Zemp Stefan und der Zemp 
geb. Buob Martina, Baumgarten 5, Egolzwil, geboren am 
23. Februar 2017 
 
Erni Nina Elena, Tochter des Erni Roman und der Erni 
geb. Kuhn Simone, Steinacher 22, Egolzwil, geboren am 
9. März 2017 
 
Zur Geburt gratulieren wir den Eltern ganz herzlich.  
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Todesfall 
 

Am 19. März 2017 verstarb Joseph Hodel-Erni, wohn-
haft gewesen in Egolzwil, Dorfmatt 9, im Aufenthalt im 
Alters- und Pflegezentrum Feldheim in Reiden. 
 
Den Angehörigen entbieten wir unsere aufrichtige An-
teilnahme. 
 
 

 
 
Gemeinderat und Gemeindeverwaltung wünschen 
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, erholsame und 
frühlingshafte Ostertage. 
 
 

natur- und umweltkommission eGolzwil

Exotische Problempflanzen im Garten

Siehe auch beigelegte Broschüre

In der ganzen Schweiz siedeln sich exotische Pflanzen-
arten auf Kosten von einheimischen Arten an. Einige 
machen sich besonders stark breit. Sie werden als in-
vasive Neophyten bezeichnet und bereiten besonders 
in Naturschutzgebieten grosse Probleme, indem sie die 
einheimische Flora zurückdrängen und die Fauna beein-
trächtigen. Zudem sind einige für den Menschen nicht 
ungefährlich, da sie Hautreizungen und Allergien auslö-
sen können. Die Kontrolle und Bekämpfung der invasiven 
Neophyten ist ein grosses Ziel in der Schweiz und auch 
im restlichen Europa.

Leider finden sich auch in unseren Gärten verschiedene 
dieser invasiven Neophyten. Helfen Sie mit und unter-
stützen Sie uns im Kampf gegen die weitere Verbreitung 
dieser gefährlichen Pflanzen! Dazu dient die beigelegte 
Broschüre. Neben der Vorstellung der Neophyten finden 
Sie Empfehlungen für  attraktive, einheimische Ersatz-
pflanzen für Ihren Garten. 

Auf folgenden Webseiten werden einzelne Neophyten mit 
Bildern vorgestellt:
www.infoflora.ch
www.neophyt.ch
www.neophyten-schweiz.ch

Mit dem Ziel für  mehr «Biodiversität im Siedlungsraum» 
verweisen wir auf folgende Angebote:
- Kostenlose Erstberatung für naturnahe Garten-
 gestaltung
- Gratisabgabe einheimischer Sträucher für den Garten
Mehr dazu auf der NAVO-Homepage 
http://www.navowauwilegolzwil.ch

Die Natur- und Umweltkommission Egolzwil dankt allen 
Mitbewohnern für ihre tatkräftige Unterstützung. 
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46. 

Ski- + Snowboardlager der Schulen Wauwil und Egolzwil: 
Schnee, Sport und Spass auf der Piste

Für 39 wintersportbegeisterte Kinder und Jugendli-
che der Schulen Wauwil und Egolzwil hiess es auch 
dieses Jahr: «auf die Piste, fertig, los!»  Perfekte Rah-
menbedingungen und die Freude am Sport mach-
ten das Lager zu einem unvergesslichen Erlebnis. 

Am 19. Februar pünktlich um acht Uhr startete der Car 
seine Fahrt von Wauwil Richtung Stöckalp. Dort boten 
sich den Teilnehmenden und dem dreizehnköpfigen Lei-
terteam 36 Pistenkilometer in verschiedenen Schwierig-
keitsgraden, einen Skicross- und Freestylpark und im 
Lagerhaus sowohl eine fünf-Sterne-Küche als auch ein 
abwechslungsreiches Abendprogramm. Frühlingshafte 
Temperaturen begleitete die Lagerschar die ganze Woche 
über und verpasste dem einen oder anderen den legen-
dären Skibrillenabdruck.

Programm der Superlative
Das Abendprogramm wurde auch dieses Jahr von den 
Jugendlichen selber geplant und durchgeführt. Nebst 
dem Kino- und Wellnessabend, der Disco und dem 
Teamwettkampf waren sicherlich «Schlag das Leiter-
team» und «das Skilager sucht den Superstar» die Höhe-
punkte der Woche. Beim Spiel «Schlag das Leiterteam» 
standen verschiedenste Disziplinen wie Musikstücke 
erraten, Becher stapeln, Gewicht schätzen, Wettessen 
und Geschicklichkeitsspiele an. Das Leiter-team zeigte 
sich geübt und punktete sich zum Sieg. Am Donners-
tag rundete dann «das Skilager sucht den Superstar» 
mit einer prominenten Jury unter Conchita Wurst, Müll-
Heini und Rapper Baschtim Cuche das Skilager ab. Die 
kreativen und wilden Beiträge wurden von der Gruppe  
«so ein Regenwurm hat’s gut» unter tosendem Applaus 
gewonnen.  

Ein Zigizagi den Helfern und Sponsoren
Ein herzliches «Dankeschön» gilt sowohl dem Leiterteam 
unter der Führung von Andrea Baumann-Egli, welches ih-
ren freiwilligen Beitrag zu diesem unvergesslichen Lager 
leistete, als auch der Küchencrew unter der Führung von 
Bernadette Ackermann, welche die hungrige Lagerschar 
die ganze Woche mit feinsten Leckerbissen verköstigte. 
So zeigte sich auch heuer wieder, dass nach ausgiebi-
ger Beanspruchung von Skier und Snowboards abends 
Wienerli im Teig, Bratwurst und Kartoffelstock, Pizza, Riz 
Cazimir und Hamburger die Kinder und ihre Mägen glück-
lich machten.

Ein grosser Dank gebührt auch den Gemeinden Wauwil 
und Egolzwil, welche das Lager finanziell unterstützten 
und den Sponsoren, welche die Preise fürs Skirennen zur 
Verfügung stellten und damit für erfreute Kindergesichter 
sorgten.

Skirennen
Das grosse Skirennen vom Donnerstag konnte bei bes-
ter Witterung durchgeführt werden. Sonnenschein und 
perfekte Pistenbedingungen umrahmten das Rennen und 
gezielte Vorbereitungen bei Fahrerinnen und Fahrer ga-
rantierten Topleistungen und stolze Sieger.

Rangliste: 
Ski Primarklasse Mädchen: 
1. Jenny Achermann, 2. Rahel Meier, 3. Milena Erni
Ski Primarklasse Jungs: 
1. Jan Krobath, 2. Aaron Meier, 3. Melvin Trösch 
Ski Sekundarstufe Mädchen: 
1. Selina Erni, 2. Patrizia Baumann, 3. Marion Schürmann
Ski Oberstufe Jungs: 
1. Yanik Achermann, 2. André Gisler, 3. Ivan Gisler
SnowboarderInnen: 
1. Livia Lötscher, 2. Mirjam Huwyler, 3. Maurice Bornand

Text: Martin Fischer / Bild: Richard Baumann

 

Primarschule Egolzwil 
 

 

 

www.schule-egolzwil.ch 

 

PRAKTIKUM IN DER 5./6. KLASSE 
 

An der PH (Pädagogisches Hochschule) Luzern 
mache ich meine Ausbildung zur Primarlehrper-
son, welche auch diverse Praktika beinhaltet. Im 
zweiten Studienjahr darf ich nun mein fünfwöchi-
ges Praktikum an der 5./6. Klasse in Egolzwil ab-
solvieren. Bereits im vergangenen Jahr besuchte 
ich die Klasse während sechs Halbtagen und un-
terrichtete einen Teil der Lektionen. 

 
 

Seit dem 4. Januar 2016 bin ich nun vollumfänglich 
in den Alltag einer Lehrperson eingetaucht und 
habe alle Lektionen gemäss meinem Fächerprofil 
an der PH übernommen. In den Fächern Deutsch, 
Mathematik, Mensch & Umwelt, Ethik, Englisch, 
Sport, Bildnerisches Gestalten und Technisches 
Gestalten stehe ich den Kindern während fünf 
Wochen mit Rat und Tat zur Seite.  

 

 

Meine Praktikumslehrperson, also die Klassenlehr-
person der 5./6. Klasse, Rebecca Schüpbach, be-
findet sich während der Lektionen ebenfalls im 
Schulzimmer. Bei Bedarf unterstützt sie mich und 
gibt mir jeweils auch Rückmeldungen und Tipps 
für das weitere Unterrichten. 

 

Die Praktikumszeit erlebte ich bis anhin als sehr 
lehrreich, intensiv, spannend und abwechslungs-
reich. Die Zeit vergeht wie im Flug und man wird 
jeden Tag wieder vor neue Herausforderungen 
gestellt.  

 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei meiner Prak-
tikumsklasse und bei der ganzen Schule Egolzwil, 
vor allem bei meiner Praktikumslehrperson Frau 
Rebecca Schüpbach, für die tolle Zeit und die Un-
terstützung bedanken. 

Sabrina Kaufmann, Praktikantin  
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musikschule reGion schötz

22‘537 Unterschriften 
gegen Abbau bei 
Musikschulen

Am Mittwoch, 15. Februar 2017 durfte die Luzerner 
Allianz für Lebensqualität eine Rekordzahl an Unter-
schriften einreichen.

Im Rahmen des Abbauprogramms KP17 will der Kanton 
seine Beiträge en die Musikschulen der Gemeinden hal-
bieren. Dagegen ergriff ein breit abgestütztes Komitee 
das Referendum. Der Musikschul-Abbau gefährdet den 
Zugang zur musikalischen Bildung und die Chancen-
gleichheit. Die geplante Kürzung von 175 Franken pro 
Kind belastet Familien und Gemeinden zusätzlich. 

Noch nie konnten so viele Luzernerinnen und Luzerner 
mobilisiert werden, so dass aus zeitlichen Gründen nicht 
alle der 30‘375 gesammelten Unterschriften beglaubigt 
werden konnten. Insgesamt wurden also über zehnmal 
mehr Unterschriften gesammelt, als dass für das Zustan-
dekommen des Referendums nötig gewesen wären. 

Somit kommt es nun am 21. Mai 2017 zur Abstimmung 
«Nein zur Halbierung der Kantonsbeiträge» / «Nein zum 
Abbau». Gerne informieren wir in der kommenden Ausga-
be ausführlicher zur Abstimmung. Weitere Informationen 
sind zu finden unter www.musikschulreferendum.ch. 

Text: Claudia Muri

Workshopkonzert und Instrumentenparcours

Der Monat März stand an der Musikschule Region 
Schötz ganz im Zeichen des Vorstellens der Instru-
mente. An zwei Anlässen wurde viel entdeckt!

Workshopkonzert
Am Dienstag, 14. März 2017 
begrüsste der Zauberer Can-
tus Firmus Magnus die Kin-
der in der Turnhalle Hofmatt in 
Schötz. Gemeinsam zauberten 
sie verschiedenste Instrumen-
te auf die Bühne, welche nach 
einem kurzen Vorspiel ins Or-
chester des Musikzauberschlos-
ses aufgenommen wurden. 
So galt es die Klarinette und 

Oboe auseinanderzuhalten, die Violine strich mit dem 
Bogen und zupfte mit den Fingern und die Blockflöte  

liess den Zauberer den Kuckuck suchen. Ein span-
nender Morgen für alle Besucher und Musikanten! 

Instrumentenparcours
In Egolzwil konnte am Samstag, 18. März 2017 eine gros-
se Schar an Interessierten begrüsst werden. Zu Beginn 
wurde eine Auswahl an Instrumenten der Musikschule 
vorgestellt. Dabei erklang das Zauberlied, welches viele 
vom Workshopkonzert her kannten.
Im anschliessenden Rundgang beantworteten die Musik-
lehrpersonen zahlreiche Fragen und liessen die Kinder 
die Instrumente ausprobieren. In der Cafeteria konnte 
man sich mit einem Getränk und einem Stück Kuchen 
stärken. Die Mädels des Gitarrenensembles bedienten 
die Gäste mit grosser Freude!
Nach ihrem Einsatz in der Cafeteria wartete das Gitar-
renensemble noch mit einem kleinen Konzert auf und 
schloss den Vormittag musikalisch ab.

Text: Claudia Muri

Anfängerkonzert
Freitag, 7. April 2017, 19.00 Uhr, 
Pfarreiheim Schötz

Sie spielen ihr Instrument erst seit vergangenem Sommer 
und hatten im ersten Jahr die eine oder andere Hürde 
zu überwinden. Mit viel Freude zeigen die Musikschüler, 
was sie alles gelernt haben. Lassen Sie sich also über-
raschen, was in dieser kurzen Zeit auf einem Instrument 
möglich ist. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
Eintritt frei - Türkollekte

Musikschulprogramm Schuljahr 2017/2018
Anmeldeschluss: Sonntag, 30. April 2017

Die ersten Anmeldungen für das Schuljahr 2017/2018 
sind bereits auf dem Büro der Musikschule Region Schötz 
eingetroffen. Falls Sie Fragen haben, können Sie sich ger-
ne per Mail oder Telefon mit uns in Verbindung setzen. 
Wir helfen Ihnen gerne weiter. 
Anmeldeschluss für das Schuljahr 2017/2018 ist der 
Sonntag, 30. April 2017.
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dorfbibliothek

Das Apfelblütenfest – von Carsten Sebastian Henn

Jules war neun Jahre alt, als er eine 
Stellenanzeige in den mächtigsten 
Baum im Apfelhain der Familie ritz-
te. Damals suchte er eine Haushäl-
terin für seinen Vater, doch seit-
dem sind zwanzig Jahre vergangen. 
Jules Vater ist längst tot, und er 
selbst hat widerwillig das Landgut 
übernommen, auf dem Calvados 
und Cidre produziert werden. Und 
plötzlich bewirbt Lilou sich um die 

Stelle, eine fröhliche, eigensinnige junge Frau, die in dem 
kleinen Ort in der Normandie als Heilpraktikerin arbeitet. 
Nach und nach öffnet sie Jules das Herz, für die Schön-
heit der Natur und auch für die Liebe. Doch allzu schnell 
müssen die beiden erkennen, wie zerbrechlich Liebe sein 
kann, wenn das Schicksal eingreift….

Auf liebevolle und berührende Art weist der Autor dem 
Leser den Weg, den Blickwinkel auf die wichtigen Dinge 
des Lebens zu richten. Der Roman spielt in einer wunder-
schönen Kulisse der Normandie.

samariterverein wauwil-eGolzwil 

APRIL 2017

Am Mittwoch, 12. April 2017 findet unsere Übung zum 
Thema «Berg auf – Berg ab» statt. Wir treffen uns um 
20.00 Uhr in der Raclette Stube beim Schulhaus in 
Egolzwil. 

VORSCHAU MAI 2017

Am 09. Mai 2017  findet unsere Übung mit dem Sama-
riterverein Nebikon, in Nebikon statt. Wir treffen uns 
um 19.15 Uhr auf dem Schulhausparkplatz in Egolzwil. 
Es sind alle herzlichst eingeladen. Wir freuen uns, wenn 
wir neue Gesichter an einer Übung begrüssen dürfen. 

Öffnungszeiten im April 2017
Mittwoch, 5. April von 17 bis 20 Uhr 
Mittwoch, 12. April von 19 bis 20 Uhr, im Pfarreiheim
am 19.4. und 26.4. (Osterferien) bleibt die 
Bibliothek geschlossen

Samariter
Samariterverein Wauwil-Egolzwil

spitex wauwil – eGolzwil

Einladung zur 33. Mitglieder-
versammlung 

Datum:  Mittwoch, 17. Mai 2017
Zeit:  19:30 Uhr
Ort:  Gasthof Duc, Egolzwil

Traktandenliste 
1. Begrüssung und Wahl der Stimmenzähler
2. Genehmigung der Traktandenliste und des Proto- 
 kolls der letzten Mitgliederversammlung 
3.  Kenntnisnahme des Jahresberichts
4.  Genehmigung der Jahresrechnung und des Revisions- 
 berichts des abgelaufenen Jahres sowie Entlastung 
 des Vorstandes 
5.  Genehmigung des Voranschlags für das Folgejahr
6.  Festlegung der Mitgliederbeiträge 
7.  Wahl des Präsidiums und der übrigen Vorstands-
 mitglieder (2017 ist Wahljahr)
8. Beschlussfassung über die Anträge der Mitglieder 
9.  Ehrungen
10. Verschiedenes

Alle Mitglieder und Interessierte der Spitex sind zur Mit-
gliederversammlung herzlich eingeladen.

Im Anschluss an die Mitgliederversammlung gibt’s eine 
süsse Überraschung.

Hinweis:
Die Erfolgsrechnung 2016, das Budget 2017 und das Pro-
tokoll der Generalversammlung 2016 liegen vier Wochen 
vor der Generalversammlung bei den Gemeindeverwal-
tungen Wauwil und Egolzwil zur Einsicht auf. Die Unterla-
gen werden auch auf der Website der Gemeinde Egolzwil 
unter www.egolzwil.ch publiziert.

Anträge von Mitgliedern, die nicht ein traktandiertes Ge-
schäft betreffen, sind mindestens 14 Tage vor der Ge-
neralversammlung beim Präsidenten (Hanspeter Röösli, 
Hinterberg 25, 6243 Egolzwil) schriftlich einzureichen.

Egolzwil, 13. März 2017
Vorstand der Spitex Wauwil-Egolzwil
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v e r e i n e

kreis frohes alter eGolzwil-wauwil

Velotour

Am Donnerstag, 06. April, treffen wir uns um 13.30 Uhr 
beim Pfarreiheim.

Die Tour führt uns übers Wauwilermoos nach Ettiswil wei-
ter übers Rottal bis Buttisholz; rund um den Soppensee 
nach Geiss und via Wüschiswil - Ostergau - Willisau zu-
rück zum Ausgangspunkt. In einem Restaurant werden 
wir einen Zwischenhalt einlegen.

Bei zweifelhafter Witterung gibt Walter Erni,  
Tel. 041 980 62 78, Auskunft.

Wir freuen uns auf deine Teilnahme.

Frühlingswanderung

Wir treffen uns am Donnerstag, 20. April, um 13.30 Uhr 
beim Pfarreiheim.

Mit Privatautos fahren wir zum Parkplatz bei der Kirche 
in Altishofen. Von dort wandern wir gemütlich bergwärts. 
Auf der Anhöhe bei der Jagdhütte Altishofen machen wir 
eine Verschnaufpause und geniessen die Rundsicht in die 
Berge. Anschliessend wandern wir vom Esch zurück zum 
Ausgangspunkt. Im Restaurant Brauerei belohnen wir uns 
mit einem Kaffee oder Bier.

Wanderzeit: 1,5 – 2 Std.
Bei zweifelhafter Witterung gibt Anita Blättler, 
Tel. 041 980 35 41, Auskunft.

Auf wanderlustige Teilnehmer/innen freuen sich
Anita und Sepp

blaurinG & JunGwacht eGolzwil-wauwil

Infoabend Sommerlager 2017 

Die Planung für das Sola der Jungwacht und des Blauring 
Egolzwil-Wauwil läuft bereits auf Hochtouren.  Tagespro-
gramme werden zusammengestellt, Ämtli verteilt und na-
türlich das Motto bestimmt. Dieses Geheimnis wird bald 
gelüftet, nämlich am Infoabend vom 2. Juni 2017! Dazu 
sind alle Kinder und Jugendlichen, gemeinsam mit ihren 
Eltern, herzlich eingeladen.

Datum: Freitag, 2. Juni 2017 
Zeit: 19:30 Uhr 
Ort: Raclettestube, Schulhaus Egolzwil

Sommerlager
Sonntag 16. Juli bis Samstag 29. Juli 2017

Teilnehmen dürfen alle Kinder und Jugendlichen von 
Egolzwil und Wauwil (ab 3. Primarklasse im Schuljahr 
2017/18). Auch Nicht-Mitglieder des Blaurings oder der 
Jungwacht sind herzlich willkommen! 

Bei Fragen dürfen Sie sich jederzeit gerne an die Lager-
leitung wenden! 

Freundliche Grüsse 
Blauring & Jungwacht Egolzwil-Wauwil 

Die Lagerleitung:
Hofstetter Tim  077 482 47 37  
Kaufmann Sophia 079 799 14 72
Kronenberg Svenja 079 557 13 46
Lüönd Raphael  079 357 87 84
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JuGendmusik + beGinners band

Überregional voneinander profitiert

Vom 10. – 14. Oktober verbrachte die Jugendmusik und 
die Beginners Band Santenberg gemeinsam mit der Hin-
terländer Junior Band ihr achtes Musiklager in Menznau. 
Während den fünf Tagen wurden in Register- und Gesamt-
proben fleissig für das Abschlusskonzert geübt. Nebst den 
vielen Proben, kamen auch Spiel und Spass nicht zu kurz. 
Am Mittwoch ging es dann ab nach Willisau, um die Ring-
li-Fabrik zu inspizieren…und natürlich auch die Qualität 
zu testen! Musikalisch wie auch kollegial konnten die ver-
schiedenen Bands untereinander viel profitieren. Hoffen 
wir doch, dass so neue Freundschaften entstanden sind! 

Die intensiven Proben haben sich gelohnt! Am 14. Okto-
ber begeisterten die JMS unter der Leitung von Markus 
Huwyler und die BBS unter der Leitung von Emerita Blum 
das Publikum. Beide Bands ernteten beim Publikum gros-
sen Applaus für ihr musikalisches Können und ihre Show.
Zur erfolgreichen Durchführung des Musiklagers haben 
aber auch die vielen Sponsoren beigetragen, denen an 
dieser Stelle ebenfalls herzlich gedankt werden möchte. 
Es sind dies:

Hauptsponsoren: 
Praxis für ganzheitliche Medizin GmbH: 
Dr. med. Gerhard Klein
Denner Satellit Wauwil: Barbara + Markus Huwyler
Gemeinde Wauwil
Gemeinde Egolzwil

Weitere Sponsoren: Blattgrüngarten GmbH, Erika Wer-
melinger, Cornelia Jöri, Inge Lichtsteiner, Gasthof Duc, 
Valiant Bank AG Schötz, Dr. med. dent. Z. Markovi, 
Peter Arnold GmbH, Concordia – Jeannine Kaufmann, 
René Kaufmann, Beni Wirz – Schmiede & Sanitär-Ser-
vice, Franz Kaufmann – Pneu- und Muldenservice, Jöri 
Platten AG, Erna Lampart, Kawa Design AG, Haarschnei-
derei Kaufmann, Alt AG Heizungen – San. Anlagen, Cou-
ture Lisbeth Egli, Post & Papeterie Woodtli, Garage Erni 
AG, Michael Barmet, Carmen Druck AG, Pro Agri GmbH, 
OK Innenausbau GmbH, Hans Steiner-Bäckerei, Klein-
tierpraxis Nietlispach, Andreas Hodel – Lohnarbeiten, 
Ruth & André Barmet, Musikatelier Willisau, Gräni Metzg, 
OTTO s̀, Surseepark, Schlagzeugshop Glanzmann, Hofla-
den – Wauwiler Moos, Raiffeisenbank St. Erhard, Napf-
Chäsi – Luthern, Schweizer Milchproduzenten, Bäckerei 
Suter, Chantal & Armin Amrein, Gasthaus St. Anton - 
Egolzwil, Ringli-Fabrik Willisau.

VIELEN HERZLICHEN DANK!!!

Der blasmusikalische Nachwuchs in Wauwil und Egolz-
wil ist bei Markus Huwyler und Emerita Blum in besten 
Händen. Ihnen gebührt an dieser Stelle ein riesengrosses 
Dankeschön. Es ist schön, jedes Jahr immer wieder neue 
Jungmusikanten in den Reihen der Santenberger-Bands 
zu sehen! 

Dieses Musiklager war ein toller Start in ein abwechs-
lungsreiches Jahr mit Konzerteröffnungen, Ensemble-
konzerten und dem Jugendmusikfest in Schüpfheim 
(Teilnahme der JM Santenberg). Die Beginnersband und 
Jugendmusik Santenberg freut sich bereits jetzt schon 
aufs nächste Musiklager!

Autor: Musiklager Santenberg



11

vtw wauwil

Das Spektakel im Wauwilermoos nimmt Gestalt an!

Es dauert nur noch wenige Monate bis zur Premiere von 
«s’Vreni vo de Weiermatt». Das Stück ist ein Wechselbad 
von Liebe, Hass und Unglück und lädt jeden zum Mitfie-
bern ein. Inmitten einer wunderbaren natürlichen Land-
schaft mit Sicht auf die schönen Berner Alpen liegt der 
Hof von Margrith und Max Blum und nur schon der An-
blick dieser einmaligen Theater- und Landschaftskulisse 
ist es wert, dieses Stück mitzuerleben. 

Die Rollen für das Freilichttheater im Wauwilermoos sind 
besetzt. Seit Januar laufen die Proben, die Vorbereitun-
gen für das Projekt jedoch schon seit über einem Jahr. 
Alles mit dem Ziel der Premiere am 2. Juni 2017. 
Die Szenen im Einzelnen sind alle geprobt, «jetzt müs-
sen wir sie nur noch alle zusammensetzen» sagt Susi die 
Magd, die im wirklichen Leben Irma Gassmann heisst. 
Sie wohnt im Dorf am schönen Santenberg und freut sich 
sehr, an diesem Freilichttheater mitwirken zu können. Mit 
Unterstützung von vielen freiwilligen Helfern, wird alles 
durch das siebenköpfige Organisationskomitee geplant.

Nun aber zum Warm-up. Auf ein Zeichen von Regisseur 
Beat Erni wird die Probe mit einem Ballspiel gestartet. 
Und dann tönt es bald «Vreni, hesch mi nömme gärn», 
dazu ein verliebter Blick. Eine Liebesrolle glaubwürdig 
herüberzubringen ist für Schauspieler ohne jeglichen 
Schauspielunterricht keine einfache Sache. Der Regis-
seur ist jedoch ein exzellenter Lehrer, von dessen gros-
sem Wissen alle sehr profitieren. Noch wird in einem 
Pavillon geprobt, bevor man im April auf den Hof Weier-
matt wechselt und sich dort andere Begebenheiten stel-
len muss. Das Knirschen des Kieses, wenn der Traktor 
angefahren kommt oder das Plätschern des Wassers im 
Brunnen. Dazu kommt Live Musik, welche von Stefanie 
Erni und Patricia Flury einstudiert wird.

v e r e i n e

Es ist ein Stück mit viel Tiefgang und traurigen Szenen 
und somit eine Berg- und Talfahrt der Gefühle zwischen 
Lachen und Weinen. 

Ein kleiner Vorgeschmack auf ein Volksstück, welches 
auch Sie mitreissen wird:
An der Stahlwand hängen Milchkannen, gepflegte Gera-
nien blühen. Der Most ist bereit und die Familie sitzt trau-
lich beisammen. Der Knecht Chrigel sprudelt witzig. Alles 
passt bestens auf der Weiermatt. Doch der Schein trügt. 
Vreni’s Liebe zu Nachbarssohn Stefan ist von Eifersucht 
überschattet. Magnus, Stefan’s älterer Bruder, scheut vor 
nichts zurück. Er will seinen Konkurrenten böswillig aus-
schalten und droht: «Im Krieg und in der Liebe ist alles 
erlaubt!»

Wir hoffen, dass wir Ihr Interesse wecken konnten und 
in diesem Sinne freut sich das Volkstheater Wauwil auf 
Ihren Besuch. Ab dem 3. April 2017 können Sie rund um 
die Uhr Ihren Sitzplatz online oder telefonisch bei Frau 
Erica Schläfli unter 041 970 39 75 jeweils Montag und 
Donnerstag 17.00 – 19.00 Uhr bestellen. Weitere Infor-
mationen finden Sie laufend aktuell unter www.vtw.ch.
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aktive familien eGolzwil-wauwil

Line Dance für Kinder

Hast du Freude an Bewegung und Musik? Dann hast du 
die Gelegenheit unter der Leitung von Barbara Kohler 
(Swiss-Cup Siegerin Line Dance) eine Line Dance Cho-
reographie in der Gruppe zu erlernen. Wir tanzen zu coo-
ler Country-, Pop- und Rockmusik. 

Datum: Mittwoch, 5. April 2017
Zeit: 14.30 – 16.30 Uhr
Ort: Zentrum Linde Wauwil
Alter: ab 6 Jahren
Tenue: Turnkleider und Hallenschuhe
Preis: Fr. 7.00 pro Kind

Die Aktiven Familien stellen für die Kinder ein Zvieri zur 
Verfügung. 

Anmeldungen bis am 3. April bitte an: 
Mirjam Stucki 079 / 667 83 00 oder 
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com. 
Teilnehmerzahl beschränkt.

Die Eltern sind gerne dazu eingeladen um 16.15 Uhr bei 
einer kleinen Kostprobe der erlernten Choreographie zu-
zuschauen.

Voranzeige Mai 2017

Herstellung Boomerang
Samstag, 20. Mai 2017, 09.00 – 11.30 Uhr

Kontaktfrau-Aktive Familien:
Eveline Roos, Hinterberg 14, 6243 Egolzwil Tel. 041 920 11 03
AktiveFamilien.Egolzwil.Wauwil@gmail.com

frauenturnverein eGolzwil

ZUMBA MIT ADELA
In Egolzwil, Turnhalle

Jeweils Mittwoch, Sport und Spass
zu Latino und internationaler Musik
Im Sommer barfuss draussen

Ab dem 05.04.2017 (Osterferien Pause)
18.45 – 19.45 Uhr
Einstieg jederzeit möglich

11 Lektionen Fr. 100.00 / Schnupperlektion gratis
Info & Anmeldung: 041 980 14 49 / 077 253 40 48

navo wauwil-eGolzwil

Frühmorgen-Exkursion: 
Vögel im Moos
Sonntag, 07. Mai, 6.00 – 10.00 Uhr

Treffpunkt:  6.00 Uhr, Parkplatz  
   Weiermatt, Station SBB, Wauwil
Leitung:  Judith Stalder und F. Xaver Kaufmann
Anmeldung: bis Samstagabend, 6. Mai bei 
   F. Xaver Kaufmann, 041 980 43 86,
   info@navowauwilegolzwil.ch
Mitnehmen:  Dem Wetter angepasste Kleidung und  
   Feldstecher

Der Rundgang führt uns ins Moos rund ums Naturschutz-
gebiet und wieder zurück. Unterwegs erfreuen wir uns 
am morgendlichen Vogelkonzert. Wir machen einen Ab-
stecher auf den neuen Beobachtungsturm der Vogelwar-
te, von wo aus wir eine gute Sicht auf die neuen Tümpel 
und Weiher haben. Bestimmt werden wir viele verschie-
dene Vogelarten beobachten können. Mit etwas Glück 
vielleicht auch einen Feldhasen. Jedermann ist herzlich 
eingeladen, Vorkenntnisse sind keine erforderlich. Die 
Exkursion findet bei jeder Witterung statt.

Generalversammlung vom NAVO Wauwil-Egolzwil 
am 22. Februar im Pfarreiheim

Im Frühsommer 2015 wurden drei junge Bartgeier aus 
verschiedenen europäischen Zuchtstationen am Hengli-
rain auf Melchsee-Frutt im Kanton Obwalden ausgewil-
dert. Bilder der faszinierenden und seltenen Tiere wa-
ren ebenso präsent, wie die Menschen, die sich für ihre 
Wiederansiedlung einsetzen und engagieren. Der Film 
von Jara Malevez informierte über viele Aspekte des un-

Wauwilermoos: Eine neue �Tankstelle“  für Zugvögel  
entsteht 

rg.Seit Mai 2016 steht der neue Beobachtungsturm im Wauwi-
ler Moos dem Publikum offen und wird rege genutzt. Nun wird 
die zweite Etappe des Aufwertungsprojekts nördlich des Na-
turschutzgebietes Wauwilermoos in Angriff genommen.  
Im Landstreifen zwischen Ron und Meliorationspumpwerk ent-
stehen  mehrere seichte Tümpel angelegt, deren Wasserstand 
regulierbar ist. Eine Flurstrasse wird 35 m nach Norden verlegt 
um für diese Gewässer Platz zu schaffen.  

Das Wauwilermoos ist ein wichtiges Rastgebiete für durchziehen-
de Wat- und Wasservögel. Sie schätzen flache Ufer und vernäss-
te Wiesen, wie sie im Wauwilermoos nun neu entstehen. Von der 
Aufwertung werden auch Wasserpflanzen, Libellen und Amphi-
bien profitieren. Darunter sind gefährdete Arten wie die Kreuzkrö-
te oder die Sumpf-Heidelibelle.  

Mehrere Geldgeber unterstützen das Projekt. Unter anderem 
stellen die Albert Koechlin Stiftung, der Fonds Landschaft 
Schweiz, der Lotteriefonds des Kantons Luzern, die Stiftung 
Yvonne Jacob, die Thurnheer-Jenni Stiftung und die Schweizeri-
sche Vogelwarte Sempach namhafte Beiträge zur Verfügung.   

Legenden zu den Fotos:  
Hier entstehen die neuen Flachtümpel im Wauwilermoos. Die baufällige Flurstrasse wird dafür 
abgebrochen und 35 m nördlich neu erstellt um Platz zu schaffen (Foto Roman Graf).  
Die Kreuzkröte kann die neuen Tümpel als Laichgewässer nutzen (Foto Niklaus Zbinden) 
Watvögel sind auf dem Zug auf nahrungsreiche Rastgewässer angewiesen. Vielleicht taucht 
sogar der seltene Stelzenläufer einmal an den neuen Flachteichen im Wauwilermoos auf (Foto 
Marcel Burkhardt) 

Voranzeige: 

GV am 22. Februar 2017, 19 Uhr im Pfarreiheim 
mit �Wieder Wild“ ein Dokumentarfilm über die Auswilderung von drei jungen Bartgeiern auf 
Melchsee-Frutt, Obwalden von Jara Malevez. 

 

Generalversammlung Frauenturnverein Egolzwil 
mit dem neuen Ehrenmitglied Hodel Irene 
 
Am Montag, den 28. Januar 2013, fand die 37. 
Generalversammlung des Frauenturnvereins 
Egolzwil im Restaurant Duc statt. 
Die Präsidentin Kristan Astrid begrüßte die 48 
anwesenden Mitglieder zur GV. Sie schätzte es 
sehr, dass fast alle Turnerinnen anwesend 
waren. Nach einem feinen Nachtessen konnten 
wir mit der GV beginnen. 
Die Traktanden wurden speditiv abgewickelt. 
Einwände zum GV- Protokoll 2012 und der 
Jahresrechnung gab es keine. Die Präsidentin 
und die Vizepräsidentin Hodel Irene informierten 
uns ausführlich im Jahresbericht 2012 über die 
verschiedenen Aktivitäten der beiden Gruppen 
des Frauenturnvereins. Einige Beispiele:  
-Der gelungene Fasnachtshöck mit Spiel, Spaß   
und Unterhaltung.  
-Der Turnerinnen  Brunch; wo sich 151 
Personen an unserem reichhaltigen Buffet 
bedienen konnten.  
-Die interessante Besichtigung der Seiden- 
raupenzucht in Menznau bei der Fam. Spengler.  
-Die 2-tägige Vereinsreise ins Tessin. In Locarno 
nahmen wir die Standseilbahn und fuhren nach 
Madonna del Sasso und anschließend mit der 
Luftseilbahn nach Cardada. Von dort aus 
wanderten wir nach Capanna di Cimetta, wo wir 
unser Nachtlager bezogen.  
-Bei der Neuuniformierung der BBMG Egolzwil 
halfen wir tatkräftig mit.  
-Dann war noch die Dorfkilbi, das Bowling, die 
Weihnachtsfeier und zum Schluss noch das 
Weihnachtsturnen. 
Unter dem Traktandum Mutationen hatten wir 3 
Austritte zu verzeichnen. Erfreulicherweise 
durften wir Monica Wigger mit einem kräftigen 
Applaus in unserem Verein aufnehmen.  
Weil wir ein Wahljahr hatten wurde der Vorstand 
neu gewählt:  
 
Präsidentin:          Kristan Astrid 
Vizepräsidentin:   Hodel Irene 
Kassiererin:          Kaufman Cornelia 
Aktuarin:               Schnüriger Pia 
Leiterin:                Schmidlin Francine 
 
Alle wurden einstimmig und mit einem grossen 
Applaus wieder für eine weitere Amtsdauer  
gewählt. 
 
Das neue Jahresprogramm 2013 unter dem 

Aktivitäten ausgestattet. Wir werden ein Ski  
oder Wanderweekend durchführen, der jährliche 
Turnerinnen  Brunch, dann werden wir das 
Glasmuseum in Wauwil besichtigen, eine 
eintägige Vereinsreise machen, am Kilbi - 
Samstagabend werden wir in der Raclettestube 
ein kleines Beizli führen und am Sonntag den 
Kuchenstand betreiben, im weiteren besuchen  
wir den Rüeblimärt von  Aarau usw. 
Für die fleissigen Probebesuche konnten 11 
Turnerinnen ein Präsent entgegennehmen. 
Zihlmann Manuela gratulierten wir zu 35-jähriger 
Vereinsmitglidschaft. 
Nach 10- jähriger Vorstandsarbeit durften wir 
Hodel Irene zum Ehrenmitglied ernennen. Mit 
einem kräftigen Applaus und einem Präsent 
wurde sie belohnt. 
Abschliessend dankte die Präsidentin allen 
Turnerinnen, Leiterinnen und dem Vorstand für 
die gute Zusammenarbeit und wünschte allen 
viel Gfreuts im Jahr 2013. 
 

 
Links:    Ehrenmitglied Hodel Irene 
Rechts: Präsidentin Kristan Astrid 
 

 
Vorstand FTV Egolzwil 
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gewöhnlichen Tieres und dessen breite Akzeptanz, gab 
aber auch mögliche Antworten auf die Frage nach dem 
Sinn und Nutzen dieses Eingriffs in die Natur.

Vorstand und Arbeitsgruppe ergänzt
An der anschliessenden 32. GV konnten 36 NAVO-Mit-
glieder begrüsst werden. In ihrem Jahresbericht blickte 
die Präsidentin Margrit Lang auf ein intensives Vereins-
jahr mit vielen Arbeitseinsätzen für die Natur mit He-
ckenpflege und Neophyten-Bekämpfung und der erfolg-
reichen Lancierung des neuen NAVO-Info-Blattes, das 
quartalsweise in alle Haushalte von Egolwil und Wauwil 
erscheint, zurück. Der Erhöhung des Jahresbeitrages 
wurde einstimmig zugestimmt. Mit grosser Freude wurde 
Florian Weingartner aus Wauwil in den Vorstand gewählt 
und Roman Erni aus Egolzwil als Arbeitsgruppenmitglied 
begrüsst. 

Neuer SOS-Natur Kontakt
Sabine Gut aus Egolzwil hat sich bereit erklärt, den SOS-
Natur-Dienst von Kari Langenstein zu übernehmen. Kari 

Langenstein hat diesen Dienst mit viel Herzblut und 
über Jahre angeeignetem, grossen praktischen Wissen 
betreut. Unter Verschiedenem informierte Ehrenpräsi-
dent Xaver F. Kaufmann über die laufenden Arbeiten der 
Naturschutzgebiet-Erweiterung im Wauwilermoos. Im 
ehemaligen NAVO Streifen entstehen Flachwasserzonen, 
die auf dem öffentlich zugänglichen Beobachtungsturm 
zukünftig auch nördlich zum Beobachten verschiedens-
ter Tiere einladen. Maria Jakober aus Stalden animierte 
als Geschäftsführerin von BirdLife Luzern an der erst-
mals in der Zentralschweiz organisierten Bird Race vom 
Samstag, 29. April 2017, 5 – 17 Uhr teilzunehmen, um in 
verschiedenen Teams möglichst viele Vogelarten inner-
halb 12 Stunden zu sehen. Einmal mehr durfte die Präsi-
dentin verschiedensten Vereinsmitgliedern als Dank ein 
kleines Geschenk für ihr unermüdliches Engagement zu 
Gunsten der Natur überreichen. Bei Käse, Brot und einem 
Glas Wein, begleitet mit den Jahresrückblick-Fotos der  
Jugendgruppe, wurde auf das kommende Vereinsjahr  
angestossen, Erlebnisse und Erfahrungen ausgetauscht.
ml

Foto ak: Der aktuelle Vorstand: Marcel Kaufmann,  Florian Weingartner, Margrit Lang, Verena Kottmann, Josef Knüsel, 
(kniend) Fabian Süess, Sabine Gut, Judith Stalder.
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frauenverein wauwil-eGolzwil

Krippenfigurenkurs

Falls ihr euch schon jetzt mit dem Gedanken «Weihnach-
ten» auseinandersetzen wollt, bietet Rita Geisser Krip-
penfigurenkurse an nach Doris Egli. Da werden auch pas-
send zu den Figuren Tiere gefilzt z.B. Esel, Ochse, Kamel, 
Schaf. Rita Geisser ist sehr spontan und freut sich auf 
jeden Anruf.

Datum: nach Absprache
Zeit: vor- oder nachmittags
Aufwand: 6 x 3 ¼ Std.
Kosten:  CHF 160.00 plus Materialkosten
Anmelden bei: Geisser Rita Tel: 041 980 36 05

Vereinsreise: Besuch der Firma Oswald und Stadt-
bummel in Schwyz

Führung durch die interessante Firma Oswald während 
der Betriebszeit, welche Gewürzmischungen und diver-
se Nahrungsmittel herstellt. Man sieht vor Ort wie die 
Produkte produziert werden. Anschliessend Degustation 
und Möglichkeit für vergünstigten Einkauf im Fabrikladen.
Nach dem Mittagessen werden wir nach Schwyz gefahren, 
um auch diese Kantonshauptstadt näher kennen zu lernen. 

Datum: 18. Mai 2017
Abfahrt:  08.00 Uhr Parkplatz, St. Anton, Egolzwil
  08.10 Uhr Parkplatz, Restaurant Wendelin,
  Wauwil 
Preis:  Fr. 70.00 für Mitglieder
  Fr. 75.00 für Nichtmitglieder

Im Preis inbegriffen ist die Carfahrt, der Besuch bei Os-
wald und das Mittagessen. 

Ca. 18.30 Uhr werden wir wieder in Egolzwil/Wauwil ein-
treffen (ohne Nachtessen).

Achtung: Teilnehmerzahl beschränkt!!!!

Anmeldung: bis spätestens 8. Mai 2017 bei: 
Monika Erni, 041 980 05 09 oder
frauenverein.egolzwil.wauwil@gmail.com

Wir freuen uns auf eine interessante und amüsante 
Vereinsreise.

www.oswald.ch

Englisch Kurs

Liebe Frauen,

Seit Ihr interessiert Euer Englisch zu üben oder verbessern?  
Es hätte jeweils am Montag von 10:00 - 11:15 Uhr noch 
Plätze. 

Schaut doch einmal unverbindlich hinein. 
Ich freue mich auf Euch. 

Liebe Grüsse, Jenny Berchtold 

north.jenny@gmail.com, ( handy ) +41 79 532 45 68 
*bin vom 24. März bis am 25. April in den Ferien aber 
email und sms / whatsapp lese ich noch. 

Vorschau:
Do 11. Mai Maiandacht mit Neumitgliederaufnahme



tv santenberG

Jugiweekend

Das diesjährige Trainingsweekend führte 
uns am 18. und 19. März nach Schötz. 
Insgesamt 42 Jugikinder reisten in Begleitung ihrer Jugilei-
ter mit dem Velo ins Nachbardorf. Dort durften wir uns in 
der sehr schönen und modernen Dreifachturnhalle über 
das Wochenende einnisten. 

Unsere drei Jugiriegen trainierten fleissig für die anste-
hende Turnshow «Santenberg-TV“» vom 7. und 8. April. 
Nebst einigen Spielen bildeten auch einzelne Disziplinen 
vom Jugitag den Trainingsinhalt. 
Die Kids zeigten über das Wochenende vollen Einsatz 
und konnten dabei in allen drei Riegen grosse Fortschrit-
te erzielen. 
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Einzelne Ausschnitte der Turnshow und von den Trai-
ningseinheiten wurden am Sonntagnachmittag den zahl-
reich erschienen Angehörigen präsentiert. 
Gestärkt wurden wir im Restaurant Woods mittels vier 
leckeren Mahlzeiten. Auch das Abendprogramm mit di-
versen lustigen Spielen durften wir dort durchführen. 
Die Nacht verbrachten wir in der Turnhalle, wo wir die 
einzelnen Turnmatten auf ihre Bequemlichkeit prüften. 
Wir blicken auf ein gelungenes und erlebnisreiches Wo-
chenende zurück und hoffen nun das Gelernte an der 
Turnshow vor möglichst vielen Zuschauern vorführen zu 
dürfen. 

Turnshow 2017

Wann:  7. & 8. April 2017 
  Show-Beginn um 20.00 Uhr
Wo:  Zentrum Linde, Wauwil

Der Vorverkauf hat gestartet. Tickets können im Denner 
Wauwil, sowie bei den Mitgliedern des TV Santenberg be-
zogen werden.

Weitere Infos auf unserer Webseite: 
www.tv-santenberg.ch
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GuGGenmusik moosschränzer wauwil

Fasnacht 2017

Nun sind schon wieder einige Tage seit unserem letzten 
Auftritt vergangen. Wir dürfen auf eine super Jubiläums-
Fasnacht zurückblicken. 

Mit dem Moossiball, der Kinderfasnacht / Sängerball 
und dem Fasnachts-(Feuer) konnten wir drei super An-
lässe in unseren Gemeinden organisieren. Natürlich 
hätten wir keines dieser Feste ohne die Beteiligung der 
Dorfbevölkerung durchführen können. Deshalb ein riesen 
Dankeschön von unserer Seite an euch. Leider wurde uns 
auch dieses Jahr am Fasnachtsfeuer von Petrus ein Strich 
durch die Rechnung gezogen. Zum Glück hatten wir die 
Unterstützung der Gemeinde Wauwil und konnten den 
Standort kurzfristig in die MZH Linde verlegen. Auch da 
ein Dankeschön an die Gemeinde und Bevölkerung für 
die Toleranz und Unterstützung.

Nun können wir uns auf die Fasnacht 2017 / 2018 freu-
en, sowie den damit verbundenen Moossiball am 19./20. 
Januar 2018.

Hast du Lust auch ein Mitglied der Moosschränzer zu 
werden? Bist du 18 Jahre alt oder älter, gehst gerne an 
die Fasnacht und hast gerne Guggenmusik? 
Dann melde dich bei Jonas Woodtli (079 283 14 10) 
und erlebe die 5. Jahreszeit mit uns. 

suter's millefeuille

Liebe Kundinnen und Kunden

Am Sonntag, 23. April 2017 verwöhnen wir Sie zum letz-
ten Mal in «Suter’s Millefeuille» in Wauwil.

Ab Mai begrüssen wir Sie gerne im neuen Bäckerei-La-
den an der Kirchmatt 10 in Egolzwil.

Danke für Ihre Treue und Ihr Vertrauen! 
Wir schätzen es sehr und freuen uns jetzt schon, Sie wei-
terhin als Kunde/in liebevoll umsorgen und verwöhnen 
zu dürfen!

autowaschcenter wauwil

20 Jahre 
Autowaschcenter 
Wauwil

Wir feiern vom Karfreitag – Ostermontag
14. - 17. April 2017 von 7.00  - 22.00 Uhr.

Kommen Sie vorbei und profitieren Sie von
50% Rabatt auf alle Waschprogramme und 
50 % Rabatt auf Kundenkartenaufwertung.

Entdecken Sie unsere Neuheiten:
- Automatenshop
- Töfflitankstelle
- Mattenreiniger
- Vorsprühreiniger

Auf Ihren Besuch freuen sich 
Sonja und Markus Voney, Bahnstrasse 25, Wauwil

Für die Agenda:
14. April 20 Jahre Autowaschcenter 7.00 – 22.00 Uhr
15. April 20 Jahre Autowaschcenter 7.00 – 22.00 Uhr
16. April 20 Jahre Autowaschcenter 7.00 – 22.00 Uhr
17. April 20 Jahre Autowaschcenter 7.00 – 22.00 Uhr

 
 
 
 
 
Liebe Kundinnen und Kunden 
Am Sonntag, 23. April 2017 verwöhnen wir Sie zum letzten Mal in „Suter’s Millefeuille“ in 
Wauwil. 
 
Ab Mai begrüssen wir Sie gerne im neuen Bäckerei‐Laden an der Kirchmatt 10 in Egolzwil. 
 
Danke für Ihre Treue und Ihr Vertrauen!  
Wir schätzen es sehr und freuen uns jetzt schon, Sie weiterhin als Kunde/in liebevoll 
umsorgen und verwöhnen zu dürfen! 
 
 
 
 
 
 

Bahnstrasse 25

Vielen Dank für Ihren Besuch
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Eröffnung 

Schwimmbad Stämpfel Nebikon 

Samstag, 06. Mai 2017 

Die  schön gelegene  Badeanlage mit den grosszügigen Schwimmbecken, dem attraktiven 
Nichtschwimmerbecken mit vielen Wasserspielgeräten, der grossen Rutschbahn und den kinderfreundlichen 
Planschbecken mit Spielplatz und den sattgrünen Liegewiesen laden bis zum Sonntag 10. September 2017 
zum Verweilen und Erholen ein. Für Sport und Unterhaltung stehen nebst dem Wasserbereich die Spielwiese, 
die Beach-Volleyball-Felder, die Tischtennistische und das Billardspiel zur Verfügung. Nicht zu vergessen ist 
die gemütliche Gartenwirtschaft mit dem beliebten Grill, welcher mittags und abends aufgeheizt wird, und alle 
zum Grillieren einlädt. 
Für das Schwimmbad sind Peter Roth, Frei Hubert und das Team verantwortlich.  
Der Kiosk  steht seit diesem Jahr unter der selbständigen Führung von Pascal Sciangula  
und seinen Angestellten. 

Adresse Gemeindeverband Schwimmbad Stämpfel, Postfach 43, 6244 Nebikon 
 Tel. 062 756 25 13, badi.nebikon@gmx.ch, www.badinebikon.ch

Öffnungszeiten  09.00 – 20.00 Uhr 
Bei ungünstiger Witterung behalten wir uns vor, die Öffnungszeiten zu verkürzen. 

 Von 17.00 – 19.00 Uhr ist das Bad jedoch täglich bei jeder Witterung geöffnet. 

Preisliste 
 Einzeleintritt 10er-Abo Saisonkarte 
Schüler, Jg. 2001 - 2010 Fr. 4.00 Fr. 35.00 Fr.  50.00 
Jugendliche, Jg.1997-2000 Fr. 5.00 Fr. 45.00 Fr.  70.00 
Erwachsene ab Jg. 1996 Fr. 7.00 Fr. 60.00 Fr.  90.00 
Zuschlag Kästchen klein      Fr.  20.00 
Zuschlag Kästchen gross   Fr.  60.00 
Zuschlag Kabine   Fr.100.00 
Zuschlag Sonnenschirm Fr. 3.00  Fr.  45.00 
Saisonkarten müssen nicht vorbestellt werden. Sie werden gegen Barzahlung an der Schwimmbadkasse 
sofort ausgestellt. Für Vergünstigungen  (Schüler und Jugendliche) wird ein amtlicher Ausweis verlangt.  

Freie Eintritte 
Kinder unter 6 Jahren haben freien Zutritt, müssen aber in Begleitung von Erwachsenen sein.  
Schulklassen der Gemeinden Dagmersellen inkl. Ortsteile Buchs und Uffikon, Nebikon, Schötz inkl. Ortsteil  
Ohmstal, Altishofen,  Ebersecken, Egolzwil und Wauwil haben freien Eintritt, wenn sie geschlossen und unter 
Führung einer Lehrperson erscheinen, und das Bad wieder gemeinsam verlassen.  

Oekumenischer Familiengottesdienst mit Velosegnung 
Datum Sonntag 14. Mai 2017, 10.00 Uhr (Velosegnung 09.45 Uhr) 
Anmeldung für Muttertagsbrunch bis 03. Mai 2017, an: Jubla Nebikon,   

Grob Katja, In der Breiten 14, 6244 Nebikon, 076 347 62 44 oder katjagrob@hotmail.com 
 Bei schlechtem Wetter findet der Anlass in den Pfarreiräumen statt. 

Ferienschwimmkurse 
Kurse      Wassergewöhnung ab 3 Jahren, Kinderschwimmen ab 4 Jahren, 
 Grundlagentest 1-7, Schwimm- und Kombitests des swimsports.ch,  
 WG bis Abzeichen Frosch Neopren obligatorisch 
 Spezialkurse für Nichtschwimmer ab 8 Jahren und Erwachsene 
Datum Montag, 17. bis Samstag, 22. Juli 2017, 6 Lektionen à 40 Minuten, jeweils Vormittags  
Preis Fr. 100.00 exkl. Eintritt, ev. Abzeichen Fr. 5.00 und Neopren Miete Fr. 10.00 
Anmeldung www.aqua-holiday.ch oder 041 980 41 73  

schwimmbad stämpfel nebikon
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Jugendbrevet 
Datum Montag, 10.Juli – Freitag, 14. Juli 2017  
Zeit 09.30 Uhr, jeweils ca. 2 Stunden  
 1. Tag Treffpunkt 09.15 Uhr bei der Badikasse 
Preis Fr. 80.00, inkl. Eintritt und Material 
Voraussetzungen ab dem vollendeten 10. Lebensjahr, Wassersicherheits-Check  
Anmeldung  und Auskunft an der Schwimmbadkasse, Nebikon 

Aqua-Fitness-Kurs 
Datum 07., 14., 21., 28. Juni, 12., 19., 26. Juli, 02., August 2017  

(bei schlechter Witterung können die Lektionen verschoben werden.  
Verschiebedaten: 09., 16. August) 

Zeit Mittwoch, 18.00 – 18.50 Uhr  
Preis für 8 Lektionen Fr. 100.00 exkl. Eintritt  

Einzellektion Fr. 15.00 exkl. Eintritt 
Aquafitgurt der Badi gratis / andere Auftriebmittel müssen mitgebracht werden                                                                                   

Leitung Nicole Huber, Willisau. Ausbildung Aqua-Fit Ryffel Running 
Anmeldung Schwimmbadkasse Nebikon Tel. 062 756 25 13 oder per Mail badi.nebikon@gmx.ch  

7. Zeltnacht 
Die Zeltnacht wird kurzfristig bei guter Wettervorhersage angesagt. Interessierte melden sich bitte per Mail 
oder direkt an der Schwimmbadkasse, damit wir das Datum der Zeltnacht und die Ausschreibung zustellen 
können. 
  
X – Meter-Schwimmen  
Viele regelmäßige und unregelmäßige Schwimmerinnen und Schwimmer absolvieren jeden Sommer ein 
beachtliches Schwimmpensum. Es besteht wiederum die Möglichkeit, die geschwommenen Meter an der 
Schwimmbadkasse einzutragen. 
Die Rangverkündigung mit schönen Preisen für die fleißigsten Schwimmerinnen und Schwimmer findet am 
Donnerstag, 07. September 2017, um 18.30 Uhr im Schwimmbad statt 

Verschiedenes 
Die aktuelle Wassertemperatur und detaillierte Angaben von weiteren Anlässen während des Sommers finden 
Sie am Anschlagbrett beim Eingang und im Internet unter:  

www.badinebikon.ch

v e r e i n e
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CVP Egolzwil   www.cvp-egolzwil.ch 

Einladung
Generalversammlung vom 3. Mai 2017, 20.00 Uhr Gasthof Duc 

Traktanden: 1. Begrüssung und Bestellung Versammlungsbüro, 2. Protokoll der 
GV vom 25. April 2016, 3. Jahresbericht 2015/2016 der Präsidentin, 4. Finanzen / 
Revisionsbericht 2015-2016, 5. Wahlen in Vorstand, Ideen für aktuelle Strukturen, 
6. Infos zur Gemeindeversammlung 10. Mai (insb. Rechnung 2016), 7. Ausblick 
auf die Volksabstimmungen von 12. Mai und September, 8. Varia 

Gerne laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger von Egolzwil zur Generalver-
sammlung ein. Ihr politisches und gesellschaftliches Engagement wissen wir zu schät-
zen. Sie können uns bereits im Voraus Themen, welche Sie aktuell beschäftigen, mittei-
len und/oder an der Versammlung zur Diskussion einbringen. Wo drückt Sie der Schuh? 
Zögern Sie nicht, melden Sie sich telefonisch (041 980 31 44, Alois Hodel) oder per Mail 
(inge.lichtsteiner@bluewin.ch). Wir freuen uns auf Ihr Mitwirken und auf Ihr Dabeisein.   

Abstimmungsempfehlungen der CVP zum 12. Mai 

JA  zur Erhöhung des Staatssteuerfusses 2017 auf 1,70 Einheiten. Nachdem vor wenigen 
Jahren der Steuerfuss um mehrere Zehntelseinheiten gesenkt wurde und die Bedürfnisses 
des Kantons aus diversen nachvollziehbaren Gründen gestiegen sind, ist die Steuerfuss-
Erhöhung um 1/10 Einheiten nötig. Trotz vieler Sparmassnahmen bleibt (ua. wegen sinken-
dem Finanzausgleich des Bundes) der Staatshaushalt sehr angespannt. Die CVP steht für gu-
te staatliche Leistungen, für einen handlungsfähigen, bildungsfreundlichen und sozialen 
Kanton Luzern ein. Deshalb empfehlen wir ein JA und zahlreich abstimmen zu gehen.  
 

Zur Halbierung der Kantonsbeiträge an die Musikschulen. Diese vom Kantonsrat verab-
schiedete Sparmassnahme führt zu höheren Beiträgen der  Gemeinden und/oder der Eltern. 
Innert kurzer Zeit haben über 20‘000 Stimmberechtigte das Referendum unterzeichnet und 
wehren sich gegen solche Mehrbelastungen und dass diese nachhaltige musische Persön-
lichkeitsförderung nicht geschwächt wird. Die kant. CVP beschliesst am 27. April die Parole.  
 

JA zur Energiestrategie des Bundes. Wie der Bundesrat und die Mehrheit der Eidg. Räte 
unterstützt ebenfalls die CVP die Energiewende. Mit der vorliegenden Energiestrategie wer-
den die nötigen gesetzlichen Weichen gestellt, damit die Energiepolitik längerfristig zum 
Wohle kommender Generationen verbessert wird. Ihr JA ist zugleich ein verantwortungsvol-
les Bekenntnis zu einem wirkungsvolleren Klimaschutz und zu mehr Energieeffizienz. 
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 FDP.Die Liberalen Egolzwil 

 
 
 
Liebe Egolzwilerinnen und Egolzwiler 
 
Gerne rufen wir Ihnen die folgenden Termine in Erinnerung: 
 
 
Parteiversammlung mit Referat von Markus Zenklusen, Präsident FDP Luzern 
 
Donnerstag, 04. Mai 2017 um 19.30 Uhr im Gasthaus St. Anton 
 
Am 21. Mai 2017 stimmt die Luzerner Bevölkerung über die Erhöhung der Staatssteuern auf 1,70 Einheiten 
ab. Markus Zenklusen wird an unserer Parteiversammlung die Argumente für ein „JA zur Steuererhöhung“ 
präsentieren. 
Die Traktandenliste werden wir in der Mai Ausgabe der Egolzwiler-Sicht publizieren. Wir laden Sie schon 
heute dazu herzlich ein.  
 
 
Ständerat Damian Müller – unterwegs mit dem Müller-Mobil  
 
Samstag, 17. Juni 2017 am Vormittag bei der Denner-Filiale in Wauwil 
Ausführliche Informationen folgen in der Juni-Ausgabe der Egolzwilersicht 
 
 
Herbstanlass mit Besuch der Firma Eier Meier AG in Schötz 
 

Neuer Termin:    Freitag, 22. September 2017 ab 18.00 Uhr 
 
Wegen Anlässen lokaler Vereine wird der Anlass um eine Woche verschoben. Das ausführliche Programm 
mit der Einladung werden wir in der Juli/August-Ausgabe der Egolzwilersicht publizieren. Für den Vermerk 
in ihrer Agenda danken wir zum Voraus.  
 
Wir wünschen Ihnen einen sonnigen und angenehmen Frühling 
 
Vorstand der FDP Egolzwil 
 
 

 
Die Liberalen Seniorinnen und Senioren des Amt Willisau laden ein zum nächsten Anlass am 

 
Dienstag, 25. April 2017 um 14.00 Uhr im Landgasthof Sonne in Ebersecken. 

 
Peter Kohler, Dr. rer.pol. aus Willisau referiert über das spannende Thema  

„Wetterentwicklung im Luzerner Hinterland“ 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Kontaktperson: Klaus Wermelinger / 041 980 31 24 
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Bike-Treff Santenberg
…eine Gruppe begeisterter und erfahrener Mountainbiker.

Nach einem erfolgreichen ersten Jahr treffen wir uns auch diese Saison ab dem 05. April bis 
Ende September jeden Mittwoch um 19 Uhr beim Parkplatz unterhalb der Kirche Egolzwil.

Willkommen ist, wer Lust und Freude am Biken hat und gerne neue Touren entdeckt!
Es erwarten dich abwechslungsreiche und fordernde Ausfahrten – ohne Kosten und Verpflichtungen.

Die Ausfahrten finden in zwei Leistungsstufen statt. Wir freuen uns, wenn auch du uns begleitest.

Sportliche Grüsse

Peter Lütolf, Matthias Erni, Martin Lang und Mario Portmann 
Telefon 079 473 10 87

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zu vermieten ab 1. Mai 2017 in Egolzwil

2 Zi-Wohnung in ruhigem 2-FH
Wohnzimmer mit Küche, Schlafzimmer mit Laminat, 
WC Dusche, Gartensitzplatz, Kelleranteil und eigener 
Autoabstellplatz. 
Mietzins CHF 750.-, NK CHF 50.-
 
Telefon 078 805 11 07

Redaktionsschluss
für Mai 2017

21. April 2017,
9.00 Uhr
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HAIR & NAILS 

COIFFURE CAPELLO, POSTPLATZ 4, 6218 ETTISWIL 
TEL. 041 980 16 66 / WWW.COIFFURE-CAPELLO.CH 

HERZLICHEN DANK FÜR DEINE LANGJÄHRIGE TREUE! 

AB 30. MÄRZ 2017 ZIEHT DAS GANZE CAPELLO-TEAM NACH ETTISWIL. WIR 

SPANNEN ZUSAMMEN UND VERGRÖSSERN COIFFURE CAPELLO IN ETTISWIL.  
DEIN SALON FÜR MODISCHE FRISUREN, TRENDIGE FARBEN, PROFESSIONELLE 

EXTENSIONS, WOHLTUENDE MANICUREN & TRENDIGE NAILS.  
WIR FREUEN UNS DICH WEITERHIN ZU „STYLEN“. 

DEIN CAPELLO-TEAM 

Samstag, 29. April 2017, 20.00 Uhr
Eröffnung durch Beginners Band Santenberg
Leitung Emerita Blum-Duss, Egolzwil

Samstag, 6. Mai 2017, 20.00 Uhr
Eröffnung durch Jugendmusik Santenberg
Leitung Markus Huwyler, Wauwil

Eintritt Fr. 12.–
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre gratis

www.bbmgegolzwil.ch

Neu: 

Essen vor dem 

Konzert ab 

18.30 Uhr!

Jahreskonzerte 2017
im Gemeindezentrum Egolzwil
Leitung Stefan Frei, Boningen

And the

goes to ...
Oscar
And the

goes to ...
Oscar
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w i c h t i G e  a d r e s s e n  /  d i e n s t e

ärzte notruf

Dr. M. Pemberger, Schötz........................ 041 984 00 50

Dr. J. Hodel, Altishofen............................ 062 756 35 35

Dr. B. Kaufmann, Egolzwil........................ 041 980 44 71

Dr. G. Klein, Wauwil................................. 041 980 55 55

Dr. Chr. Rauch, Dagmersellen.................. 062 756 32 22

Dr. M. Strässle, Schötz............................ 041 982 06 70

Maria Benyes, Nebikon............................. 062 756 16 26

Tox-Zentrum (Notfallnummer)................................... 145

Es gilt eine einheitliche Telefon-Nummer für den Notfall-
arzt. Wenn Sie die Nummer 0900 11 14 14 anrufen, wer-
den Sie mit dem diensthabenden Notfallarzt verbunden.

wichtiGe adressen

Jugendarbeit Egolzwil und Wauwil
Fabienne Frei, Pfarrhaus, 6242 Wauwil
Natel 079 942 62 74, fabienne.frei@schule-wauwil.ch,
www.dorfjugend.ch

Pfarramt Egolzwil-Wauwil:
Regina Postner, Seelsorgerin
041 980 32 01, Notfalltelefon 079 198 07 46
email:  regina.postner@pfarrei-egolzwil-wauwil.ch
sekretariat@pfarrei-egolzwil-wauwil.ch
www.pfarrei-egolzwil-wauwil.ch

Öffnungszeiten Pfarrhaustüre: 
Di: 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr
Do: 09.00 – 11.00 Uhr
Fr: 09.00 – 11.00 Uhr / 13.30 – 17.00 Uhr

Pilzkontrolle:
Hans Kumschick, 041 980 34 65
Bahnstrasse 33, 6242 Wauwil

Pro Juventute Beratungstelefon 147

Pro Senectute, Beratungsstelle Willisau
041 972 70 60

Regionales Pflegezentrum Feldheim, 
6260 Reiden
Feldheimstrasse 1, 062 749 49 49,
Fax 062 749 49 50

Regionales Zivilstandsamt Willisau
Schlossstrasse 5, (Bergli) 6130 Willisau

Mo 08.00-11.30 Uhr und 14.00-18.00 Uhr 
Di-Fr 08.00-11.30 Uhr und 14.00-17.00 Uhr
Telefon 041 972 71 91, Fax 041 972 71 90
zivilstandsamt@willisau.ch

SBB-Flexi-Cards für Egolzwil und Wauwil
Verkauf durch die Gemeindekanzlei Wauwil

Sozial-BeratungsZentrum 
Amt Willisau (SoBZ)
Einzel-, Paar-, Familien- und Jugendberatung, 
Suchtberatung, Kreuzstrasse 3B, 6130 Willisau,
Telefon 041 972 56 20, Fax 041 972 56 21, 
www.sobz.ch, willisau@sobz.ch

Mütter- & Väterberatung
Jeden 4. Dienstag pro Monat Beratung 
mit Anmeldung: 10.30 bis 14.30 Uhr, 
ohne Anmeldung: 14.30 bis 16.00 Uhr im 
Pfarreiheim Wauwil. Telefonische Beratung 
täglich von 08.00 bis 9.30 Uhr. Frau Cornelia 
Vogel, mvb.willisau@sobz.ch, www.sobz.ch

Ambulante Krankenpflege  
Pflegedienstleiterin:
Sonja Bossert-Frei, 079 434 83 82

Haushilfe, Mahlzeitendienst, Fahrdienst
Einsatzleitung: Beatrice Steffen-Kreuzer,  
041 982 04 73. 
Stellvertretung: Anna Steinmann-Wanner, 
041 980 07 30.

Krankenmobilien:
Karl Langenstein, 041 980 38 59

Stillberatung (La Leche Liga)
Esther Bättig Arnold, 041 970 42 81

Vermittlungsstelle für Babysitting:
Eveline Roos, Hinterberg 14,
6243 Egolzwil Tel. 041 920 11 03

Ärzte Notruf Luzern

Eine Initiative der Ärztegesellschaft des 
Kantons Luzern in Zusammenarbeit mit 
den Luzerner Spitälern

Rasche Hilfe – Notfallarzt

0900 11 14 14
(Fr. 3.23 / Min.)
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v e r a n s t a l t u n G s k a l e n d e r

Gemeindeverwaltung Egolzwil
Dorfchärn
Homepage: www.egolzwil.ch

Kanzlei   Telefon 041 984 00 10 
  gemeindeverwaltung@egolzwil.ch

Steueramt  Telefon 041 984 00 15 
  steueramt@egolzwil.ch

Gemeindeammannamt
Telefon 041 984 00 12 Fax 041 984 00 11

Die Schalter sind geöffnet
MO 08.00 bis 12.00 Uhr 13.30 bis 18.00 Uhr 
DI bis FR 08.00 bis 12.00 Uhr 13.30 bis 16.00 Uhr

Bei Bedarf vereinbaren Sie einen Termin mit dem Verwaltungspersonal 
ausserhalb der Öffnungszeiten.

 

Veranstaltungskalender 
 

April 

Sa 1.  TV Santenberg: Turnshow Hauptprobe 

Mi 5. 14.30 – 16.30 Aktive Familien Egolzwil-Wauwil: Tanzen; Line Dance; Zentrum Linde, Wauwil 

Do 6.  Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Velotour 

Fr 7. ab 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Fr 7. 19.00 Musikschule Region Schötz: Anfängerkonzert; Pfarreiheim Schötz 

Fr 7.  TV Santenberg: Turnshow; Zentrum Linde, Wauwil 

Sa 8.  TV Santenberg: Turnshow; Zentrum Linde, Wauwil 

Di 11. 11.45 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthaus St. Anton, Egolz-
wil 

Mi 12. 19.30 – 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Mannschaftsübung ganze Feuerwehr 

Fr 14.  Schulen: Beginn Osterferien 

Do 20.  Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Wanderung 

Fr 21. ab 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Di 25. 11.45 Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Senioren-Mittagstisch; Gasthof Duc, Egolzwil 

Fr 28. 19.30 – 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Motorspritzen-Testlauf 

Sa 29. 20.00 Brass Band MG Egolzwil: Jahreskonzert 2017; Gemeindezentrum Egolzwil 

Sa 29. 20.00 Beginners Band Santenberg: Konzerteröffnung BBMG Egolzwil; Gemeindezentrum 
Egolzwil 

So 30.  Schulen: Ende Osterferien 

 

 

Voranzeige Mai 

Mo 1. ab 08.00 Gemeinde Egolzwil: Häckseldienst 

Di 2. 19.30 Gemeinde Egolzwil: Austausch mit Vereinsverantwortlichen; Gasthof Duc, Egolzwil 

Mi 3. 19.30 – 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Kaderübung 

Do 4.  Kreis frohes Alter Egolzwil-Wauwil: Velotour 

Fr 5. ab 10.00 Gemeinde Egolzwil: Grünabfuhr 

Fr 5. 19.30 – 22.00 Feuerwehr Wauwil-Egolzwil: Ölwehrübung WESE 
  


